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Bau-PPP der ersten Generation Bau-PPP der ersten Generation 

StadtStadt

Gefahr: Verschieben von Lasten in spätere PeriodenGefahr: Verschieben von Lasten in spätere Perioden

privater
Partner
privater
Partner

Bau

Finanzierung
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Bau-PPP der zweiten Generation Bau-PPP der zweiten Generation 

StadtStadt

Lebenszyklus und Koppelung von Planung, Bau und Bet riebLebenszyklus und Koppelung von Planung, Bau und Bet rieb

privater
Partner
privater
Partner

Planung

Finanzierung

Bau

Betrieb
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Bau-PPP der dritten Generation Bau-PPP der dritten Generation 

PPP mit 
Wirtschafts-
förderung

PPP mit 
Wirtschafts-
förderung

PPP mit 
Auslastungs-

garantien

PPP mit 
Auslastungs-

garantien

PPP mit Spezialeffekten oder ohne Finanzierung z. B . PPP mit Spezialeffekten oder ohne Finanzierung z. B . 

Paketvergaben oder 
Bau mit 

Budgetdeckel

Paketvergaben oder 
Bau mit 

Budgetdeckel
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PPP ohne Bau?PPP ohne Bau?

Was soll das sein?Was soll das sein?
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Öffentlich-Private GesellschaftenÖffentlich-Private Gesellschaften

verschiedene Handlungsformen für Dauer - Daseinsvors orgeverschiedene Handlungsformen für Dauer - Daseinsvors orge

gemeinsame Organisationgemeinsame Organisation

Dauer-KooperationDauer-Kooperation

optimiert für jeden Einzelfalloptimiert für jeden Einzelfall
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Ziele des LeitfadensZiele des Leitfadens

Grundlagen klärenGrundlagen klären

Kooperation als eine mögliche Handlungsform vorstellenKooperation als eine mögliche Handlungsform vorstellen

und vor allem …
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Beispiele

und

Erfahrungsberichte

Beispiele

und

Erfahrungsberichte
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BeispieleBeispiele

Gesellschaft für Abfallentsorgung Lippe mbHGesellschaft für Abfallentsorgung Lippe mbH

Hafen Krefeld GmbH & Co. KGHafen Krefeld GmbH & Co. KG

Entsorgungsbetriebe Essen GmbHEntsorgungsbetriebe Essen GmbH
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Reinhard Paß, Oberbürgermeister Stadt EssenReinhard Paß, Oberbürgermeister Stadt Essen

Klaus Kunze, Geschäftsführer 
Entsorgungsbetriebe Essen

Klaus Kunze, Geschäftsführer 
Entsorgungsbetriebe Essen

ErfahrungsberichteErfahrungsberichte
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Manfred Abrahams, früherer Stadtkämmerer und 
Hafendezernent der Stadt Krefeld, 

heute Stadtdirektor und Kämmerer 
der Stadt Düsseldorf

Manfred Abrahams, früherer Stadtkämmerer und 
Hafendezernent der Stadt Krefeld, 

heute Stadtdirektor und Kämmerer 
der Stadt Düsseldorf

Gustav Backes, Arbeitnehmervertretung 
Hafen Krefeld GmbH & Co. KG

Gustav Backes, Arbeitnehmervertretung 
Hafen Krefeld GmbH & Co. KG

ErfahrungsberichteErfahrungsberichte
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Friedel Heuwinkel, Landrat Kreis LippeFriedel Heuwinkel, Landrat Kreis Lippe

Dirk Buttler, früher Beigeordneter Oberhausen und 
Geschäftsführer WBO, heute Leiter Government 

Services arvato services

Dirk Buttler, früher Beigeordneter Oberhausen und 
Geschäftsführer WBO, heute Leiter Government 

Services arvato services

ErfahrungsberichteErfahrungsberichte
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alle 

Beteiligten

früh und

offen 

einbeziehen

alle 

Beteiligten

früh und

offen 

einbeziehen

Verantwor-

tung

klären und in

Vertrags-

pflichten

umsetzen

Verantwor-

tung

klären und in

Vertrags-

pflichten

umsetzen

Sanktionen

und

Crash-

fälle

regeln

Sanktionen

und

Crash-

fälle

regeln

Wesentliche ErkenntnisseWesentliche Erkenntnisse

Verfahren

offen für

verschiedene

Handlungs-

formen

Verfahren

offen für

verschiedene

Handlungs-

formen
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Dank an die PPP Task-Force NRW

und besonders an Herrn Alexander Dahmen

Dank an die PPP Task-Force NRW

und besonders an Herrn Alexander Dahmen
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Rechtsanwältin Dr. Ute Jasper 
Assistentin Petra Paltian
Telefon + 49 (211) 60055-326
Telefax + 49 (211) 60055-320
E-Mail  p.paltian@heuking.de

Georg-Glock-Straße 4
D-40474 Düsseldorf
www.heuking.de

Vielen Dank fVielen Dank füür Ihr Interesse!r Ihr Interesse!


